
Passiv- I nf ra rot- M el d er
IR1O, IR1O.1, IR6SL, DR355

Die passiven Infrarot-Melder
werden zur Teilraumüberwachung
eingesetzt und wirken als Fallen-
sicherung. Das bedeutet, daß die
gefährdeten Räume und ihre
Zugänge durch eine weder hör-
noch sichtbare Uberwachung
gesichert werden, die darum auch
kaum zu umgehen ist.

Die Melder IR10, IR10.1 und
DR 355 werden vornehmlich bei
gewerblichen Risiken nach VdS
eingesetzt, der Melder IR 6 SL
bei Hausrat-Risiken verwendet.

Funktionsweise

Im Melder sammelt der Reflek-
tor die Infrarot-Strahlung aus

dem Überwachungsbereich.
Diese Wärmestrahlen werden
gebündelt und treffen auf das im
Brennpunkt des Reflektors an-

geordnete optoelektronische Ele-

ment. Dort wird die Infrarot-
Strahlung in ein elektrisches Signal
umgewandelt. Eine TemPeratur-
änderung, wie sie z. B. von einer

den Überwachungsbereich betre-
tenden oder ihn verlassenden
Person hervorgerufen wird,
ändert die Intensität der Wärme-
strahlung.

Wird die Intensität der Wärme-
strahlung innerhalb einer defi-
nierten Zeit urn den Schwellen-
wertbetrag geändert, führt
dies zum Auslösen des Alarms.
Die Wirkung sehr langsamer
Temperaturänderungen, z. B. durch
die Raumheizung, wird durch
die Auswerteelektronik ausge-

glichen.

Melder IR 6 SL

Melder DR355
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Technische Daten lR 10

Auswerteprinzip Passiver I nf rarotmelder

Maximal erreichbare Entfernung 20m

Überwachunqsfläche )300 m2

SchwenkbarkeitdesMelders/Spiegels Horizontal-l-5o
Verti kal + Soi- 50

Nennspannung 12V(10,. lBV)

Ruhestrom 28 mA

Alarmstrom 16 mA

Öffnunqswinkel 820

ZonenlEbenen

Alarmspeicherfunktion

Erst-/Folgealarm unterscheid u ng

E rstalarmanze ig e

Abmessungen BxHxT 115x178x80mm
ln nen-/Au ßen bereicheinsatz

Gehtest-Funktion (abschaltbar)

Justiermöglichkeil Uber Justierhilf e ZL 10

Besonderheiten Automatische Folienüberwachung

Gewicht 0.5 kg

U mgebungstemperatur -20 0c... +50 0c

Gehäusematerial Kunststoff

Gehäusefarbe Cremeweiß/Dunkelbraun ähnlich RAL 9001

Empfindlichkeit/-stufen 4 Empf indlichkeitsstufen

Eioenüberwachung Automatische Eigenüberwachun g

Alarmausgang Potentialfreier Umschalter 30 V/l00 mA max.

Deckelkontakt Potentialfreier Offner 30 V/.100 mA max.

)a

Ansprechempfindlichkeit Wählbar
ÄT:1 oC / 1,5 oC I 2oC / 3"C

Oualifikationen VdS G 187017

Bestellangaben 27.9932.0730



Technische Daten lR 10.1

Auswerteprinzip Passiver lnf rarotmelder

Maximal erreichbare Entfernunq 50m
Überwachungsf läche )100 m2

Schwenkbarkeit des Melders/Spiegels Horizontal -f 5o
Vertikal +3"/-5o

Nennspannung 10 v (10 ... 18 V)

Ruhestrom 28 mA

Alarmstrom '1 6mA
ZonenlEbenen 5/5
Alarmspeicherf u n ktion

Erst-/Folqealarm u nterscheid u nq

Erstalarmanzeiq e

Abmessungen BxHxT 115x118x80mm
ln nen-/Außen bere icheinsatz lnnen

Gehtest-Funktion (abschaltbar)

Justiermöglichkeit Uber Justierhilf e ZL 10.1

Besonderheiten Automatische Folienüberwachung

Gewicht 0,5 kg

Umgebungstemperatur -20 oC ... +50 oC

Gehäusematerial Kunststoff

Gehäusefarbe Cremeweiß/Dunkelbraun ähnlich RAL 9001

Empfindlichkeit/-stufen 4 Empfindlichkeitsstufen

Eigenüberwachung Automatische Eigenüberwachung

Alarmausoanq Potentialfreier Umschalter 30 V/100 mA max.

Deckelkontakt Potentialfreier Offner 30 V/]00 mA max

Ansprechempf indlichkeil Wählbar
AT:1 oC / 1,5 "C I 2"C I 3"C

Oualifikationen VdS G 188029

Bestellanqaben 27.9932.0731

Technische Daten lR 6 SL

Auswerteprinzip Passiver lnfrarotmelder

Maximal erreichbare Entfernung 14 m

Uberwachungsfläche Bis 100 m2

Schwenkbarkeit des Melders/Spiegels Schwenkbar durch Montage au{
Kugelgelenkkopf

Nennspannung 12V(10... 15V)

Ruhestrom 11 mA

Alarmstrom 19 mA (bei Erstalarm 28 mA)

Offnungswinkel 900

ZonenlEbenen

Alarmspeicherf unktion

Erst-/Folqealarmu nterscheid u nq Nein

Erstalarmanzeige

Abmessunqen BxHxT 105x66x49mm
ln nen-/Au ßen bereicheinsatz

Gehtest-Funktion (abschaltbad

Justiermöqlichkeit Über Zonenlokalisator ZL 6

Gewicht 150 g

U mqebu nqstem peratur -10 
0c... +50 0c

)a

Ja

Ja

Ja

Ja

Ja

Gehäusematerial Kunststoff



Gehäusefarbe Hellbeige

Empf indlichkeit/-stufen AT: 2 'C
Eigenüberwachung

Alarmausgang Potentialfreier Offner 15 V/100 mA max.

Deckelkontakt Pot"nffi
Lagertemperatur -20 oC... +60 oC

Alarmhaltezeit 3 ... 4 sec

Oualifikationen vds G 186528

Bestellangaben 27.9934.0196

Technische Daten DR 355

Auswerteprinzip Passiver lnfrarotmelder

Maximal erreichbare Entfernung 1Om

Nein

Nennspannung 12 V (1 0,5 ... 15 V)

Ruhestrom 15 mA

Alarmstrom (.t5 mA

Zonen 1 Vorhangzone,
max. 1 m breit, max. 6 m hoch

Alarmspeicherf u nktion

Erst-/Fol gealarm u nterscheidu ng Nein

Erstalarmanzeiqe

Abmessungen BxHxT 75x158x81 mm

ln nen-/Außenbereichei nsatz

Gehtest-Funktion (abschaltbar)

Gewicht Ca. 0,3 kg

Umgebungstemperatur -18 "C ... +50 "C
Gehäusematerial Kunststoff

Gehäusefarbe Oberteil Weiß ähnlich RAL 9001
Unterteil Braun ähnlich RAL 8025

Empfindlichkeit Ca. AT: 2 oC

Alarmkontakt Potentialfreier Offner 30 V-/100 mA max.

Deckelkontakt 28 V-l100 mA max.

Oualifikationen vds G 183026

Bestellangaben 27.9927.1507

)a

Ja

Ja



lnfrarot-Schranke lS 6.6

Die Infrarot-Schranke IS 6.6 läßt
sich zur Überwachung langer
Fensterfronten oder als Fallen-
sicherung in Korridoren einsetzen.

Funktionsweise

Sender und Empfänger der Infra-
rotschranke liegen sich auf einer
optischen Achse gegenüber. Der

gesendete impulsmodulierte
Infrarotstrahl wird vom Empfän-
ger aufgenommen und ausgewer-
tet. Bei Unterbrechung des un-
sichtbaren Strahls erfolgt eine
Meldung an die Einbruchmelder-
Zentrale. D as Synchronsignal
wird zur einwandfreien Funktion
benötigt.

Technische Daten lS 6.6

Auswerteprinzip I nfrarot- Lichtschran ke

Maximal erreichbare Entfernung Ca. 160 m

Nennspannung 12V(10... 18V)
Ruhestrom 44 mA Sender + Empfänger

Alarmstrom 40 mA Sender + Empfänger

Offnunqswinkel lR-Streuwinkel ca. 2)o
Alarm speicher{u n ktion Durch zusätzliche Speichersteckkarte

Erst-/Folgealarmunterscheidung Nein

Abmessunqen BxHxT 60x172x60mm
ln nen-/Au Ben bereichseinsatz lnnen

Gehtest-Funktion (abschaltbad Nein

Justiermöglichkeit Justierung der Spiegel über Justierlampe
möqlich

Gewicht Ca. 1 kg /Sender-Empfänger-Paar

Melder IS 6.6/Sender bry. Empfringer
mit infrarotdurchlcissiger Abdeckung

U mgebu ngste m peratu r

Gehäusematerial/{arbe Schwarzes Druckgußalugehäuse
-5 oC,.. +80 oC

Frequenzbereich
(Betriebs-/Träq erf req uenz)

lR-Wellenlänge 940 mm

Eioenüberwachu ng Nein

Tastverhältnis 1 :400
Pulsdauer 20 ps

Pulsfolge 8ms
Senderleistuno 5,4 mW

Spitzenleistung 80 mW

Alarmausgang Potentialf reier Umschalter
60 VA-/40 VA- max.

J ustierwinkel 'l 90o horizontal
20o vertikal

Qualifikationen VdS G 1B4OOB

Bestellanqaben

Sender 27.9927.1410

Empfänger 27 .9927 .1 411

Slave-Sender 27 .9927 .1 412

A larm s pe ic h e rka rte 27.9927.1413



U ltrascha I I - Beweg u n gsmelder
DU 162 Advisor 1 C

Melder DU 7 62 Adußor 1 C D er Ultraschall-Bewegungsmelder
Advisor 1 C gehört zur Gruppe
der dreidimensional wirkenden
Melder, die zur Teilraumüber-
wachung verwendet werden. Das
von ihm überwachte Raumvolumen
wird unhörbar beschallt. Frequenz-
veränderungen der reflektierten
IJltraschallwellen durch eine
sich bewegende Person führen zur
sofortigen Alarmauslö sung.

Funktionsweise

Die Ultraschallwellen werden an
den Raumbegrenzungen und
Gegenständen im Raum reflektiert
und vom Empfänger aufgenom-
men. Dieser kontrolliert das emp-
fangene Signal auf Frequenzver-
änderung-en. Eine Person, die
sich im Uberwachungsbereich
bewegt, bewirkt eine Frequenzän-
derung, die von dem Melder
erkannt wird und zur Alarmaus-
1ösung führt. Die Auswerteelek-
tronik im Melder gleicht umge-
bungsbedingte Störbeeinflussun-
gen, beispielsweise Luftturbulen-
zen. aus. So werden Täuschungs-
alarme rveitgehend vermieden.
Adr-isor 1 C hai einen eiförmigen
Überu'achungsb ereich.

Technische Daten

Auswerteprinzip U traschall-Doppler-Prinzip

Maximal erreichbare 9m

Schwenkbarkeit des Melders/Spieoels Nein

Ruhestrom

Alarmspeicherf u n ktion

Erst-/Folgealarmunterscheidung Neln

E rsta larm anze ig e )a

Abmessunoen BxHxT 63x227x45mm

ln nen-/Au ßen bereicheinsatz lnnen

Gehtest-Funktion (abschaltbar)

Gewicht 0,25 kg

U mqebunostemperatur 0oC...+50oC

Gehäusematerial/Jarbe Kunststoff/Weiß

Frequenzbereich US-Frequenz 26,3 kllz
(Betriebs-/Träq erfreq ue nz)

Empfindlichkeit Über Potentiometer einstellbar

Eigenüberwachung Ne n

Alarmkontakt Potentialfreier Kontakt 100 mA max'

Deckelkontakt Potentialfreier Kontakt 100 mA bei 100 V-
Oualifikationen VdS G 184045

Überwachungsbereich Ca. 9 x 7,5 m

Bestellangaben 27,9927.1510



Bewegungsmelder Dual S 8800

Melder S 8800 Der Dualbewegungsmelder S BB00
wird eingesetzt für Fallenüber-
wachungen in ausgesuchten
Innenräumen und zu Vollraum-
überwachungen in sicherheitsge-
feihrdeten Innenräumen. In Groß-
räumen können mehrere Dual-
Bewegungsmelder installiert wer-
den, da sie sich nicht gegenseitig
beeinflussen. Der Dual-Alarm
wird von einer Einbruchmelder-
Zentrale sofort weitergeleitet
zu den vorgegebenen hilfeleisten-
den Stellen

TN-Sicherheits-Service (Leit-
stelle), für den Privatbereich und
bei Hausratsrisiken,

benannten Personen (über das
öffentliche Fernsprechnetz),

Polizei, bei besonderen Sicher-
heitsrisiken und Gefahren
(vor allem im gewerblichen,
industriellen Bereich), über
Standleitungen.

Funktionsweise

Seine Ultraschall- und Infrarot-
Systeme arbeiten mit sich
deckenden Wirkungsbereichen.
Daher löst der Dual-Bewegungs-
melder nur dann Alarm aus,
wenn seine beiden Überwachungs-
systeme im Raum dieselbe Bewe-
gung entdecken. Die Über*a-
chung ist optimal. Falschmel-
dungen sind weitgehend ausge-
schlossen. Der Bewegungsmelder
Dual S BB00 ,,hört" und ,,sieht"
zugleich: Sein Ultraschall-System
beschallt den zu überwachenden
Raum mit unhörbaren Signalen.
Gleichzeitig vergleicht es laufend
die aus dem Raum reflektierten
Signale mit den ausgesandten.
Sein Infrarot-System wertet die
von der Umgebung abgestrahlte
Infrarot-Energie aus. Erst wenn
beide Systeme Bewegungen eines
Eindringlings entdecken, gibt
der Dual-Melder den Alarm an die
angeschlossene Einbruchmelder-
Zentrale weiter.

l+



Wirkbereich Ansicht aon oben

Technische Daten

Auswerteprinzip Dual-Melder
(Passiv-lnfrarot und Ultraschall-Doppler)

Maximal erreichbare Entfernunq 9m
Uberwachungsfläche 9x7,5mmax.
Nennspannung 1 2 V (10,5 ... 14 V)

Ruhestrom 57 mA und Zusatzplatine

Alarmstrom 45 mA und Zusatzplatine

Öffnunqswinkel Ca. 600

ZonenlEbenen (lR-Teil) 8/2 Zusatzplatine

Alarmspeicherf u n ktion Ja, mit Zusatzplatine

Abmessunqen BxHxT 200x100x52mm
lnnen-/Außenbereicheinsatz

Gehtest-Funktion Ja, abschaltbar durch Zusatzplatine

0,340 kg

U mqebu nqstem peratur -2o"C... +50 "C
Gehäusematerial/{arbe Kunststoff, Hellbeige

Frequenzbereich US 25,6 kHz

Empf ind I ich keit/-stufen Lf :2 oC für lR-Teil

Eigenüberwachung Nein

Alarmausgang Potentialfreier Kontakt 130 V/100 mA max.

Deckelkontakt
.130 V/60 mA max.

Qualifikationen vds G 185114

Bestellanqaben 27.9927.1502

Wirkb ereich S eitenansicht
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